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Aus dem Mandaten - Buch der Stadt Bern/
wegen Verbote aller ftembden Ländern.

Schuldtheiß und Räht der Stadt Bern/ thund kund hiemit? AI«,
dann mit besonderm Mißfallen wir wahrnehmen müssen/ daß Unsern!

Ordnungen zuwider allerhand Bücher im Land den Unserigen angetragen/
und in grosser Anzahl verkaufst werden/die viettrley bedenkliche Sachen insick
halten, ja seldstea dergleichen den alljährlich ausgebenden Calender» einzu-
verlei den man sich bemühet / îc. Daß demenach / wir / aus Lands-vätter-i
licher vorsorg/Unser/ unterm zten Mertzen letsihin/ deßthalb publiciertes
verbott zu erfrischen / erforderlich und nohtwendig erachtet; Gestalten wiralle» Husieren / Handle» und Feil fragen dergleichen Büchern / und aller «n-j
derer/ als der sogenanten Bern-Ländern/ si> mit dem gedruckten Bäre«^
bezeichnet und privilegiert / zu allen Feiten völlig, und bey pön der Consists-
tion / auch Oderkeitlicher Ungnad, alles Lkrnsts / hiemit verdotten haben wo!»
len; Inmasscn mäniglich Unserer Angehörigen / diß Verbote in Acht zu nem,
men/ und sich selbst vor Schaden M seyn/ wüssea wird, vatum den z r
Christmonat/ 1732.

Die Poste» mid Botte» i» Bers,
Komm« «m?

«mutas Morgen« um io. Mr/ »v« Solo-
thurn. Die Baßler-Post/mit den Brieffen miß dem
Elsaß/;c. Die Schaffhauser-Post/ mit»«» Brieffen
von St. Gall. ?ranckfurt/Nicde?l«nd,lc. itt« die Zur-
cher-Post/ mit Brieffen aus dem Aergâu/ le.

Dienstag Morgens um 7. vbr/ die Post von
Neuendurg/ als wie am Samstag.

MitwocheoMv
Mit
M _mit den Brieffen auß dem Oberland und Gldentbsl.

Donnerstag Morgens um 7. Uhr/ die Neuenb.Post
als im dinst.Um lo.u.dieBaßler-undZüricherPvß/ mit
»,o Brieffen als am Sonnt.

Frevtag« um 10. ubr / die Ordinär« Land- Kutschen

vo« «enff/item von Aurich/Arauw/ und dem Aergow
Der Ordinari Bott von Basel/ soLeuth und schwäre

.Sachen führet.
z Samstag Morsen« um 7. Mr/ dkNeu«ilmr.Post
i um «. uhr v. Venss/ Pffert. Item der Bou von Thun
im» den Brieffen ,us dem l>»«limd. Post vooLueem/
lal« am Mwochen.

Lausten ab.«
«snntas Morgens um >r Uhr / die Post nach Gmff,

mit den Brieffen nach Frevburg/ Wallis/ Landschaff»
Wsadt/Piemo.ffrankreich.Die Post nach Murten mi« den
Brieffen nachpfferten. Der Bott nach Lueernund Italien.
Item nach Tdun.

Montag Morgens ume.uhr/ die Post nach Neomd.
Item nach Burgund,Pariß und Flandern.

Mittwoche» Morgens um ri. Uhr die Post nach Zürich,
mit den Brieffen ins Aergâu. itemBascl/mitdenBrià
ins Elsaß. NachGchêuftu, mitden Brief, nach Franck«
furt/Niderland/Engeiand. Di«Neuendurger.Pvk/ mil des
Briefen/wie am Montag.

Donnerstag Morgens um 11.Mr/ die Post nach Gens.
Item nach Thun und Lueem als am Sonntag.

Frevtag Morgen« um a. Mr/ die Neumbnr. Post als am
Montag. Um -. Uhr die îavdkutsch nach Zürich und U?
sel/ so êîktt ondschwer« Sachen Mit. Item - die gr,-.
Ordinan Land-Kitschen nach Lausanco und Gross / ^
Lenth« / und schwere Sache« führt.

Samstag Nachmittag Um -> Mr die Post nach B»>
«chaffbausesusd St.Galle«/ont den Brieffe« «i«
Mitwech.



- i

slender/tstorlscher
Genannt de»

inckende
In welchem enthalten

Oie zwölfMonal, dero Ratnr und Eigenschaft, daSM-und
Zunemmm dcs Monds. Auf-und Niedergang der Sonnen. Bêàg

des Jahrs-Regenten, und andere Mrologische Anmerkungen ; samt emer richtl-
^

gen Verzeichnis aller Jahrmarkten.

Heil Evanaelisten Lutä, und anderer Heiligen / wt« wir^„ ^

Vaterländischen Calender nach und nach beschreibe« werden.

Mit einer wahren und deutlichen BMreànâ dn Mrkwar»

^ à » b.s à wieder ihre» Laust entdecket^ also m M.
Mîouen UM

êiaudwûrdlakeitund Auffrichligkeit jedermann,glich vorqestellel

»ad »um Fünf mid Zwautlgßen mahl udergeben wird.

Auf das Schalt-IM 1752.
Mit änderbarem Hoch, OberkeLtlich allergnädigst etthMew MvileKA«

"" .Zwüfchm Weyhnacht und

der Herren-Faßnacht sind

7. Wochen. i.Tag.
Nach Erschaffung der Welt/

- - 570!
Nach dem ewigen Bund

Lobl.Eydgnsßschafft 4z 8
Nach dem neuen Lalend. 17 r
Nach dem verbesserten 5 2
Ist die güldene Zahl y
Der Sonnen-Tireul 25
Der Römer Ztnßzahl 15
Epacla im verbesserten und

neuen Calender 14
Jahrs, Regent ist die Venus
Somags. Buchstaben B.A.

Gut arzaeyen brauchen

Gut aderlasien
Gutschràpffm E
Gut Kinder entwehnen A
Gut Haar abschnetderr ^^ ut Nägel abschneiden V

söyenund pfianhen î
Gut ackern/ misten ä,

GMBauhvttz M»
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